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Die schmerzhafte 
Knieprothese
Ursachenanalyse, Differenzial -
diagnostik, therapeutische Optionen 
und Erfolgsaussichten bei fehl-
geschlagener Knie-Totalendoprothese

Symposium
Samstag, 2. April 2011

Schön Klinik. Messbar. Spürbar. Besser.www.schoen-kliniken.de

Mit freundlicher Unterstützung von Information und Anmeldung

Leitung und Gesamtkonzept   
Priv.-Doz. Dr. med. Bernd Baumann 

Für Fragen rund um die Organisation der Veranstaltung, 
zu Anmeldung und Ablauf, aber auch zu Anreise und 
Unterkunft stehen Ihnen zur Verfügung:
Susanne Reigl und Bettina Neudecker
Tel. +49 89 6211-2021, Fax +49 89 6211-2022
SReigl@schoen-kliniken.de

Veranstaltungsort
Schön Klinik München Harlaching, Fortbildungszentrum
Eingang Grünwalder Straße 72 (3. OG), 81547 München

Teilnahmegebühr 
Die Gebühr von 20,- Euro pro Teilnehmer spenden wir 
der Arthrose Liga e.V.

Bitte überweisen Sie den Betrag bis zum 18.03.2011 an: 
Schön Klinik München Harlaching, Deutsche Bank  
BLZ 700 700 10, Konto-Nr. 8 348 799
Stichwort: „Symposium schmerzhafte Knieprothese“  

Einen detaillierten Anfahrtsplan lassen wir Ihnen  
auf Wunsch gerne zukommen. Sie finden ihn auch  
im Internet unter: www.schoen-kliniken.de

Die Veranstaltung ist mit insgesamt 6 Punkten für das  
Freiwillige Fortbildungszertifikat der Bayerischen Landes-
ärztekammer zertifiziert.



Session 2: Periprothetische Infektionen – Implantatallergie

Vorsitz: PD Dr. B. Baumann

11.00 Uhr  Low-grade-Infektion – schwierig zu diagnosti-
zieren, aber von enormer klinischer Bedeutung

 Dr. N. Haustedt  

11.20 Uhr    Implantatallergie – eine Verlegenheitsdiagnose?
 Prof. Dr. P. Thomas 

11.40 Uhr Manifeste oder High-grade-Infektion
 Dr. S. Meier

11.55 Uhr  Kann die Histologie der Pseudomembran die 
Differenzialdiagnose sichern?

 PD Dr. M. Otto

12.15 Uhr  Einzeitiger oder zweizeitiger Wechsel –  
wann ist was sinnvoll?

 Dr. H.-J. Fischer

12.30 Uhr Mittagspause

Session 3: Möglichkeiten der operativen Rekonstruktion

Vorsitz: Prof. Dr. C. Rader

13.30 Uhr  Revision ohne Implantatwechsel – sekundärer 
Patellaersatz, Inlaywechsel, Synovektomie,  
Patellarezentrierung

 PD Dr. O. Rolf   

13.50 Uhr    Implantatwechsel: Prothesenwahl, Verankerung, 
Augmentation – was ist wirklich wichtig?

 PD Dr. B. Baumann  

14.10 Uhr  Versorgungsmöglichkeiten bei periprothetischen 

 PD Dr. U. Nöth  

14.30 Uhr  Möglichkeiten  der Rekonstruktion bei großen 
Knochen- und Weichteildefekten

 Dr. S. Kirschner  

14.50 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung
 PD Dr. B. Baumann

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

weltweit ist der endoprothetische Ersatz 

ra  tionen überhaupt. Aufgrund des hohen 
Grades an Standardisierung der chirur-
gischen Technik gilt die Operation heute 
als Routineeingriff. Vor diesem Hintergrund ist es zunächst 
überraschend, dass bei kritischer Durchsicht der Operations-
ergebnisse etwa 20 % der Patienten mit ihrer Kniepro these 
unzufrieden sind.

Dieses Symposium hat die Zielsetzung, genau auf diese 
Problematik der relativ hohen Zahl an „schmerzhaften Knie-
prothesen“ zu fokussieren. Welche Ursachen kommen für das 
Versagen einer Knieprothese in Betracht und welche Diagnostik 
ist weiterführend? Was ist von den im Trend liegenden Differen-
zialdiagnosen wie Implantatallergie, Low-grade-Infektion, 

Fragen sollen in Form einer hochkarätigen Expertenrunde im 
Spiegel der therapeutischen Möglichkeiten und Konsequenzen 
kritisch beleuchtet werden. Die Revisionsendoprothetik ist in 
den letzten Jahren sehr komplex geworden. Die Palette reicht 
von den reinen Weichteileingriffen über Komponentenwechsel 
bis hin zum mehr zeitigen Komplettwechsel. Die Erfolgsaus-
sichten sind von vielen Faktoren abhängig, und die Wahl des 
Revisionsimplantats ist mittlerweile eine Wissenschaft für sich. 
Diese Fragen werfen einen großen Diskussionsbedarf auf, der 
im Rahmen dieses Symposiums adressiert werden soll. 

Ich freue mich, Sie zu diesem interessanten Fachsymposium 
mit dem Ziel eines praxisrelevanten Erkenntnisgewinns ein-
laden zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen

Priv.-Doz. Dr. med. Bernd Baumann

Programm

8.00 Uhr  Ankunft und Registrierung

8.50 Uhr  Begrüßung und Einführung    
 PD Dr. B. Baumann 

Session 1: Ursachenanalyse bei  fehlgeschlagener Knie-TEP

Vorsitz:  PD Dr. O. Rolf 

9.00 Uhr   Diagnostischer Algorithmus bei fehlgeschlagener 
Knie-TEP

 Dr. P. Meschede

9.15 Uhr   Bildgebende Verfahren: Was können CT und MRT 
beitragen?

 Prof. Dr. A. Stäbler

9.30 Uhr   Das instabile Gelenk nach Knie-TEP – Mal posi-

und Beugung
 PD Dr. C. Lüring

9.45 Uhr   
oder sind es doch andere Ursachen?

 F. Holbe

10.00 Uhr   Das gelockerte Implantat – Abrieb, Osteolyse, 
aseptische Lockerung 

 PD Dr. B. Baumann

10.15 Uhr   Der vordere Knieschmerz nach Knie-TEP –  
ist immer die Patella schuld?

 Prof. Dr. C. Rader

10.30 Uhr Kaffeepause


